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!Titel!

Vorstellung des geplanten Lärmschutzes an der Güterumgehungsbahn im östlichen
Abschnitt des Bezirkes Hamburg-Nord
hier: Interfraktioneller Antrag
!Titel!

Sachverhalt:

Vor kurzem ist bekannt geworden, dass die Deutsche Bahn entgegen vorherigen Bekundungen
bereit ist, an der Güterumgehungsbahn in Barmbek Lärmschutzwände zu bauen. Voraussetzung
dafür ist die Rückabwicklung bereits geleisteter Zuschüsse für passiven Lärmschutz durch
diejenigen Wohnungs- und Grundeigentümer, die diese in Anspruch genommen haben. 
Dies ist ein großer Fortschritt, der den Bürgerinitiativen aber auch den Bemühungen der
Bezirksversammlung Nord zu verdanken ist. Darum sollte die aktuelle Entwicklung dem
federführenden Ausschuss vorgestellt werden. Die Kenntnis der Pläne ist zudem hilfreich bei der
Beurteilung der Abschnitte, an denen passiver Lärmschutz nach wie vor sinnvoll ist. 

Beschlussvorschlag:

Der Vorsitzende der Bezirksversammlung Hamburg-Nord wird gebeten, sich gegenüber der
Deutschen Bahn AG dafür einzusetzen, dass die aktuellen Pläne für Lärmschutzwände an der
Güterumgehungsbahn im Bereich Barmbek (etwa zwischen Sengelmannstraße und Eilbektal)
zeitnah im bezirklichen Ausschuss für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz vorgestellt
werden. Gleichzeitig wird die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt gebeten ebenfalls in
diesem Sinne tätig zu werden. 
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Anlage/n:
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